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„Der Mai ist gekommen“…. 
Fröhliches Maifest in der Kita St. Pankratius 

Das Sprichwort „Mairegen bringt 
Segen“ konnte am Samstag,  
9. Mai, zum Glück nicht punkten. 
Den ganzen Tag zeigte sich der Him-
mel makellos blau - und bot damit 
die perfekte Kulisse für ein farbenfro-
hes Maifest in der Kita St. Pankratius.
Mit einem gemeinsamen Einzug 
der Familien starteten die Feierlich-
keiten: 
Mit einem bunt geschmückten Mai-
baum zogen Kinder, Eltern und Erzie-
herinnen auf das Gelände der Kita. 
Der Baum, verziert mit farbigen Bän-
dern und einem großen roten Holz-
herz zu Ehren der Einrichtung, wurde 
feierlich aufgestellt. 
Begrüßt wurde sowohl der Baum 
als auch der Mai musikalisch und 
tänzerisch: 
Einige Kinder präsentierten einen 
eingeübten Maitanz, begleitet von 
einem selbstgedichteten Lied.
Auch ein Kinder-Maikönigspaar durf-
te nicht fehlen, dessen Krönung auf 
dem Mai-Thron unter großem Jubel 
gefeiert wurde. Geschmückt mit 
Schärpe und Krone übernahm das 
Paar ihre stolze Aufgabe und führte 
den Tanzreigen an.
Der Förderverein der Einrichtung hat-
te Eis für alle gesponsert; auch die 

Verteilung des kalten Geschenks war 
eine königliche Aufgabe von Mai-
königin und ihrem König.
Mit Unterstützung aller Familien war 
ein großes und leckeres Büffet ent-
standen und selbstverständlich durf-
te an der Getränkestation auch die 
alkoholfreie Maibowle nicht fehlen.
Langeweile war an diesem Tag ein 
Fremdwort, denn das Kita-Team - das 
übrigens bunt gekleidet und mit Mai-
kränzen im Haar für eine beschwingte 
Stimmung sorgte - hatte vielseitige 
Spiel- und Bastelstationen vorbereitet.
Maikronen basteln und Maiherzen 
gestalten als Beispiele für die krea-
tiven Stationen;
Erinnerungen schaffen an der Foto-
station und unter den wachsamen 
Augen ihrer Eltern wurde als ge-
meinsame Eltern-Kind-Aktion sogar 
das traditionelle „Baumstamm-
Hämmern“ angeboten.
Zwischen bunten Bändern, frühlings-
hafter Dekoration und fröhlicher Mu-
sik war es fast unmöglich, den Mai 
nicht freudig zu begrüßen. 
Die Kita-Familien genossen einen 
hoffentlich unbeschwerten Tag, der 
den Mai in allen Facetten würdigte. 
Besser hätte die Stimmung - und das 
Wetter - kaum sein können.
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TAG DER OFFENEN TÜRE
VIELE NEUHEITEN einzigartig in unserer Region JETZT KOSTENLOS TESTEN!

Sonntag, 21. Juni, 10 - 17 Uhr
Montag, 22. Juni, 10 - 21 Uhr

NEU Öffnungszeiten ab 
01.07. 24/7 geöffnet, trainie-

re wann du möchtest.
Physio-Training bis zu 100% 

Krankenkassen-Zuschuss
Combat Club donnerstags 
Kickboxen/Boxen für fast 

jedes Alter
Angebot an beiden Tagen,  

3 Monate Training ge-
schenkt, Besucher nehmen 

an der großen Verlosung der 
Sommeraktion teil  

im Wert von 4.000,00€ 
>, Jahresmitgliedschaft,  

London-Reise,  
Fahrrad usw.

Das Team berät Sie individuell über 
alle Möglichkeiten des Studios. 
Ganzheitliche Trainingskonzepte, 
welche nicht nur durch Geräte-
training den Akutzustand ver-
bessern, sondern die Ursache für 
Probleme analysieren, stehen in 

der Fitnesslounge auf der Tagesord-
nung. Zur ganzheitlichen Ursachen-
forschung gehören unter anderem 
fachmännische Nahrungsunverträg-
lichkeiten-Analysen, energetische 
Meridianmessungen und kinesio-
logische Blockadenmessungen des 
Stoffwechsels. In unserem Studio mit 
750 qm finden Sie eine tolle Familie-
re Atmosphäre sie haben immer 2-3 
Trainer als Ansprechpartner. 
EMS MAGNETFELD ZUR FETT-
VERBRENNUNG UND MUSKEL-
AUFBAU
Unser EMS-Gerät revolutioniert Ihr 
Training! Die elektrische Muskelsti-
mulation (EMS) unterstützt Sie dabei, 
Fett zu verbrennen und gleichzeitig 
Muskeln aufzubauen. Durch ge-
zielte elektrische Impulse werden 
Muskelkontraktionen ausgelöst, die 
zu einer intensiven Aktivierung der 
Muskulatur führen. Das Training ist 
äußerst effizient und hilft Ihnen, Ihre 
Fitnessziele schneller zu erreichen. 
Hilft bei: Osteoporose und anderen 

Knochen und Gelenk-Erkrankungen, 
Arthrose, Arthritis, Entzündungen, 
Gelenkschmerzen, Nackenschmer-
zen, Versspannungen, Brüchen, Prel-
lungen, Muskelkontrakturen uvm.
KRYO-Behandlung - Fett weg-
frieren mit Kälteplatten
Sagen Sie hartnäckigen Fettpolstern 
den Kampf an - mit unserer neuen 
KRYO-Behandlung! Diese nicht-inva-
sive Methode nutzt Kälteplatten, um 
Fettzellen gezielt zu zerstören und so 
den Körper zu formen. Die betrof-
fenen Fettzellen werden durch den 
Kälteeinfluss kristallisiert und vom 
Körper auf natürliche Weise abge-
baut. Das Ergebnis ist eine schlan-
kere, definierte Silhouette, ganz ohne 
chirurgischen Eingriff. Hilft bei: Ent-
zündungen, Schwellungen, Schmer-
zen, Zellstoffwechsel, Durchblutung, 
rheumatoider Arthritis, Sportverlet-
zungen jeglicher Art, Krampfadern
Infrarot Lymphdrainage: Press-
therapie mit Ganzkörperanzug
Erleben Sie die wohltuende Wirkung 

unserer Infrarot Lymphdrainage 
durch Presstherapie. Mithilfe eines 
speziellen Ganzkörperanzugs wer-
den sanfte Druckwellen erzeugt, 
die den Lymphfluss anregen und 
den Abtransport von Schlacken-
stoffen fördern. Die Infrarotwärme 
unterstützt dabei die Entspannung 
und Regeneration Ihres Körpers. 
Diese Behandlung ist ideal zur 
Unterstützung des Immunsystems, 
zur Reduktion von Schwellungen 
und zur Förderung des allgemei-
nen Wohlbefindens, Hilft bei: 
Durchblutung, Gewichtsreduktion, 
Muskelaufbau, Entgiften, Immun-
system, Anti-Aging, Sauerstofffluss, 
Verdauungsproblemen, Magen- 
und Darmproblemen, Steifheit von 
Gelenken, Neurodermitis. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Fitnesslounge Oberpleis - 
Wingertsbitze 1 - 
53639 Oberpleis - 
02244-6020 - 
fitnesslounge-oberpleis.de
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Der Foto-Wettbewerb startet
Mitmachen und Mitgestalten des Tierschutz Siebengebirge Foto-Kalenders 2027 -  
„Tiere im Glück“

Gesucht werden schöne 
Schnappschüsse

Einen besonderen und mit viel Freu-
de kreierten Kalender gibt der Tier-
schutz Siebengebirge schon seit über 
16 Jahren heraus und er ist schon 
zur „liebgewonnenen“ Tradition 
geworden. Viele Tierfreunde warten 
bereits im frühen Herbst gespannt 
auf den Kalender und fragen in den 
Geschäften nach, wann es ihn wie-
der gibt. Deshalb ruft der Tierschutz 
Siebengebirge auf diesem Wege zum 

Foto-Wettbewerb für den Kalender 
2027 auf.
Für die kreative Note und den Bild-
inhalt sind in diesem Jahr auch wie-
der alle Tierhalter und Tierfreunde 
herzlich eingeladen, sich an der Ka-
lender-Aktion „Tiere im Glück“ zu 
beteiligen, indem sie dem Verein ein 
originelles Foto, am liebsten einen 
lustigen Schnappschuss, von ihrem / 
einem Tier zukommen lassen. Dabei 

„verkleideten“ Tiere einzureichen. 
Vielmehr freuen sich die Tierschützer 
über originelle, lustige und außer-
gewöhnliche Aufnahmen in einer 
hohen Bild-Auflösung (mindes-
tens 4.000 Pixel), vorzugsweise im 
Querformat. Weiterhin wird um die 
schriftliche Erteilung der Bildrechte 
für die Veröffentlichung gebeten. Die 
Fotos können an folgende Email-Ad-
resse gesendet werden: kalender@
tierschutz-siebengebirge.de
Wichtig: Einsendeschluss ist der  
16. August.
Weitere Informationen zum Tier-
schutz Siebengebirge gibt es unter 
der Vereins-Hotline 02224 9803216 
oder im Internet auf www.tierschutz-
siebengebirge.de und www.face-
book.com/TierschutzSiebengebirge 
und Instagram.

ist es ganz gleich ob Pferd, Hund, 
Katze, Kleintier, Vogel oder Wildtier.
Die Jury, die 13 Fotos auswählen 
wird, bittet darum, keine Fotos von 
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LebensKunstMarkt  
Remagen - Ein Wochen- 
ende wie im Süden
Am 20. und 21. Juni lädt der 
LebensKunstMarkt in Remagen zu 
einem besonderen Erlebnis für alle 
Sinne ein. Mit seiner entspannten, 
mediterranen Atmosphäre hat 
sich die Veranstaltung längst als 
einer der größten und beliebtesten 
Kunst- und Kunsthandwerkermärk-
te Deutschlands etabliert.
Rund 200 Künstler*innen, Kunst-
handwerker*innen und Künst-
lergruppen aus verschiedensten 
Disziplinen verwandeln die Rema-
gener Innenstadt in eine lebendige 
Stadtgalerie. In der Fußgängerzone 
und des gesamten Remagener In-
nenstadt können Besucher*innen 
flanieren, entdecken und selbst 
kreativ werden. Ein besonderer 
Anziehungspunkt ist die „ZeltGale-
rie im Historischen Dreieck“, die in 
Kooperation mit dem Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck spannende 
künstlerische Akzente setzt.
Ein Highlight ist zudem der original 
provençalische Markt in der Josef-
straße, der bereits am Freitagnach-
mittag öffnet. Händler*innen aus 
Südfrankreich präsentieren au-
thentische Spezialitäten wie Käse, 
Wurst, Oliven, Lavendelprodukte 
und Stoffe.
Das Programm wird durch ein ver-
kaufsoffenes Wochenende und 
vielfältige Unterhaltung ergänzt: 
Am Samstagabend sorgt die Band 
„Crème Fraîche“ ab 19 Uhr auf 
dem Marktplatz für musikalische 
Urlaubsstimmung. Am Sonntag 
begeistert „Herr Kasimir“ mit 
Comedy und Jonglage um 13.00 
und 15.00 Uhr ebenfalls auf dem 
Marktplatz. An beiden Tagen sor-
gen zudem Walk-Acts für lebendi-
ge und überraschende Momente.
Genießen Sie ein sommerliches 
Wochenende voller Kunst, Genuss 

Anzeige

und Lebensfreude - ganz wie im 
Süden.
Weitere Informationen unter 
www.lebenskunstmarkt.de.
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Jahrgangsprobe in der Oberpleiser Weinlaube
REWE Fickeis lädt am 20. Juni zu einem attraktiven Event in die Weinlaube ein

(bk) Oberpleis. „Sommer“, mit die-
sen Worten verbindet man Aussicht 
auf wärmende Sonnenstrahlen, die 
blühende Natur, schöne Treffen mit 
Freunden auf der Terrasse, Duftigkeit 
und Wohlbefinden. All dies ist mit 
dem Wort „Sommer“ aufs engste 
verknüpft. Dies gilt auch für den 
Wein. Immer wieder sind Wein-
freunde in den ersten Monaten des 
Jahres gespannt, was die Winzer 
aus dem neuen Jahrgang auf die 
Flaschen gezaubert haben, welche 
Köstlichkeiten man diesmal erwar-
ten darf. „Geht es Ihnen ganz genau 
so?“, dies die Frage von Sascha Fi-
ckeis, „Dann können wir Ihnen ein 
attraktives Event anbieten, auf dem 
Sie Ihre Neugier stillen können. Wir 
laden Sie zu unserer Jahrgangspro-
be am Samstag, 20. Juni, von 14 bis 
18 Uhr in die Weinlaube in Oberpleis 
herzlich ein. Im Mittelpunkt werden 
die köstlichen Weiß- und Roséwei-
ne des Jahrgangs 2025 stehen, 
die nach den ersten Verkostungen 
der Experten einen sehr guten Ruf 
genießen“. Auch Rotweinfreunde 
können an diesem Nachmittag auf 
ihre Kosten kommen. Mehrere Win-
zer und kenntnisreiche Weinberater 
werden Neuentdeckungen präsen-
tieren, natürlich auch die Weine aus 
dem neuen Jahrgang 2025. All dies 
ist wie immer kostenlos. Als kleinen 
Anreiz, sich in den neuen Weinjahr-
gang zu vertiefen, bietet die Wein-
laube einen Rabatt von 10% auf 
den gesamten Einkaufsbetrag der 
Weine, die den Besuchern gefallen 
haben.

Von Drachen und Bergen
Jahreskonzert des Musikzug Bergklänge aus Heisterbacherrott

Der Musikzug Bergklänge veranstal-
tet am Sonntag, 21. Juni, sein tra-
ditionelles Jahreskonzert. Dirigent 
Christian Gerling und das Orchester 
der Bergklänge präsentieren ein an-

spruchsvolles Konzertprogramm mo-
derner Blasmusik unter dem Motto 
‚Von Drachen und Bergen‘.
Das Konzert findet in der Aula des CJD 
in Königswinter statt. Konzertbeginn ist 

17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr). Der Eintritt 
für Erwachsene beträgt 12 Euro. Kinder 
bis 14 Jahre haben freien Eintritt.
Tickets sind im Vorverkauf erhätlich 
bei den Bergklängen via info@berg-

klaenge.de oder über die lokalen 
Vorverkaufsstellen: Thomasberger 
Lädchen, A.nettes Modehaus in 
Heisterbacherrott, Buchhandlung 
Seidel & Millinger in Oberpleis.
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Endlich ist es wieder soweit:  
Heute steigt die 7 Mountains Music Night 2026
In Bad Honnef & Königswinter startet zum 14. Mal die längste Partynacht des Jahres!

Endlich ist es wieder soweit: Heute, 
am Samstag, 13. Juni 2026, ver-
wandelt die 7 Mountains Music 
Night die beiden Städte Bad Hon-
nef und Königswinter erneut in 
eine große Bühne für Livemusik. 
Die Vorfreude war groß - und nun 
geht es endlich los!
Mit über 15 teilnehmenden 
Kneipen, Bars, Cafés, Ge-
schäften und anderen Spiel-

stätten präsentieren Live-Acts aus 
verschiedensten Genres erneut ein 
abwechslungsreiches Live-Musikpro-
gramm mitten im Siebengebirge. Die 
Veranstaltungsorte liegen verteilt in 
beiden Städten und machen die 7 
Mountains Music Night zu einem 
besonderen Erlebnis für Einheimi-
sche und Besucher gleichermaßen. 
Auch 2026 verbinden wieder Shut-
tlebusse die Spielorte mitein-

ander - sie fungieren nicht nur als 
praktischer Transportservice, sondern 
werden selbst zu musikalischen Hot-
spots!
Ab 0:00 Uhr startet die After-
showparty im Lilo die im Ticket 
selbstverständlich enthalten ist.
Merken Sie sich den Termin vor:
Samstag, 13. Juni 
ab 20 Uhr 
Bad Honnef & Königswinter 
(Siebengebirge)
Über 15 Locations • Shuttlebus-
se • Live-Musik nonstop
Die 7 Mountains Music Night hat 
sich seit ihrem Start in 2009 zu einem 
festen Bestandteil des regionalen 
Kulturkalenders entwickelt und lockt 
jedes Jahr musikbegeisterte Gäste 
aus ganz NRW und darüber hinaus 
an den Rhein. Mit einem Ticket für 
nur 15 Euro können Besucher alle 
Bühnen besuchen, zwischen Spiel-
stätten pendeln und die Vielfalt der 
lokalen Gastronomie gemeinsam 
mit mitreißender Musik genießen. 
Weitere Informationen zu Line-up, 

Locations und Zeitplan folgen in 
den kommenden Wochen auf der 
offiziellen Website (www.7mmn.
de) und in den Social-Media-Kanä-
len der Veranstaltung.
Tickets gibt es wie gewohnt am 
Veranstaltungsabend ab 19:30 an 
allen teilnehmenden Locations.
Wir bedanken uns bei den Städ-
ten Bad Honnef & Königswinter, 
unseren Festivalpartnern der Bad 
Honnef AG und Siebengebirge 
Tourismus, unseren Großsponso-
ren Anna Bröhl Fotografie, Staffel 
Immobilien und Schreinerei Krupp, 
sowie allen anderen Sponsoren für 
die langjährige Unterstützung.

Erinnern, verstehen, Zukunft gestalten
Zwei Veranstaltungen zu Ruanda im Haus Bachem

Der Kulturverein Nicht Davor Nicht 
Dahinter - Kultur & Kunst Königs-
winter (NDND) e.V. lädt im Juni zu 

zwei besonderen Veranstaltungen 
ein, die sich mit der Geschichte 
Ruandas, der Erinnerung an den 

Genozid von 1994 und den Fragen 
von Verantwortung, Versöhnung und 
generationsübergreifender Erinne-

rung auseinandersetzen.
Den Auftakt bildet am Donnerstag, 
18. Juni, um 19 Uhr der Vortrag 
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„Hundert Tage, die Generatio-
nen prägen - Ruanda und die 
Erinnerung an den Genozid“. 
Referentin ist Saskia Klemp, 
M.A., die im Frühjahr 2025 als Mit-
glied einer Delegation des Arbeits-
kreises der NS-Gedenkstätten und 
Erinnerungsorte NRW nach Ruanda 
reiste. Aus ihren Begegnungen mit 
Überlebenden, Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen sowie ihren Besuchen 
der Gedenkstätten entstand ein 
eindrucksvoller Einblick in die leben-
dige Erinnerungskultur des Landes. 
Im Mittelpunkt stehen persönliche 
Geschichten von Verlust, Mut und 
Hoffnung sowie die Frage, wie Er-
innerung junge Generationen prägt 
und Verantwortung weitergegeben 
wird. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Am Donnerstag, 25. Juni, um 
19 Uhr folgt eine Lesung aus dem 
preisgekrönten Roman „Jacaran-
da“ von Gaël Faye (Piper 2025). 
Die deutsche Übersetzerin Brigitte 
Große liest aus dem Werk und eröff-
net den Zuhörerinnen und Zuhörern 
einen literarischen Zugang zu den 
Nachwirkungen des Völkermords 
in Ruanda. Der Roman erzählt die 
Geschichte des jungen Milan, der 
sich auf die Suche nach den Wur-
zeln seiner Familie begibt und da-
bei den Spuren einer Vergangenheit 
folgt, die bis in die Gegenwart reicht. 
Mit großer sprachlicher Sensibilität 
verbindet „Jacaranda“ persönliche 
Schicksale mit den Themen Erinne-
rung, Identität, Dialog und Versöh-
nung. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Beide Veranstaltungen finden im 
Haus Bachem, 
Sitzungssaal (Dachgeschoss), 
Marktplatz, 
53639 Königswinter, statt. 

Sie laden dazu ein, Geschichte nicht 
nur als Rückblick zu verstehen, son-
dern als Auftrag für Gegenwart und 
Zukunft - und bieten Raum für Be-
gegnung, Austausch und gemeinsa-
mes Erinnern.

Veranstalter: 
Kulturverein NDND e.V., 
https://nichtdavornichtdahinter.de/

Empfang der Delegation in der Residenz der Deutschen Botschafterin in Ruanda
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Gemeinsam mit dem Bus nach Bonn ins Theater fahren
Die Theatergemeinde Bonn machts möglich

Sommer im EMMA-Club

Würden Sie gerne ins Theater nach 
Bonn fahren - und zwar nicht allein 
mit dem Auto, sondern in einer Grup-
pe Gleichgesinnter in einem beque-
men und eigens bestellten Reisebus, 
der bei jedem Wetter fährt und die 
Gruppe zum Theater bringt und nach 
der Vorstellung wieder zurückfährt?
Dann sind Sie bei der Theater-
gemeinde Bonn richtig! Die 
Theatergemeinde organisiert 
seit vielen Jahren zahlreiche 
Gruppen im näheren und wei-
teren Umland von Bonn.
Wir möchten eine neue Gruppe mit 
theaterbegeisterten Personen im 
Einzugsgebiet Siebengebirge/Vinxel 
über Holzlar gründen.
Die Gruppen werden vor Ort von ein 
oder zwei ehrenamtlichen Personen 
betreut. Gemeinsam mit der Gruppe 
und dem Team der Theatergemein-

de bestimmen sie das Programm für 
die Spielzeit. Die Teilnehmer*innen 
erhalten dann neben den Eintritts-
karten auch einen Busfahrplan und 
eine Busfahrkarte und werden zu 
den gebuchten Terminen bequem in 
ihrem Wohnort abgeholt und nach 
der Theatervorstellung auch wieder 
zurückgebracht. Die Haltestellen 
werden - abhängig von den Wohn-
orten der Mitfahrenden - festgelegt.
In Vinxel/Holzlar gibt es derzeit noch 
keine solche Busgruppe, aber die 
Theatergemeinde würde ihr Ange-
bot gern auch dort initiieren, denn 
sicherlich leben auch hier theaterin-
teressierte Menschen, die nicht allein 
oder nicht selbst mit dem Auto ins 
Theater fahren möchten.
Wenn Sie sich also für ein solches 
Angebot interessieren oder sogar 
Lust hätten, das Projekt als ehren-

amtlich betreuende Person zu unter-
stützen, dann melden Sie sich gerne 
bei uns!
Die Theatergemeinde Bonn freut sich 
über eine Kontaktaufnahme per Tele-
fon unter 0228-915030 (Mo bis Fr,  
9 bis 13 Uhr) oder per Mail an 
info@tg-bonn.de.

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Vor Kurzem startete der EMMA-Club 
mit einem ausgedehnten Frauen-
frühstück in die Sommersaison.
Die 14-tägigen Clubabende finden 
in den Sommermonaten nicht wie 
gewohnt im AWO-Treff statt, son-
dern meist unter freiem Himmel, den 
jeweiligen Ort kann man über unsere 
Homepage erfahren. Die nächsten 
Termine sind der 17. Juli, 1., 15. und 
29. Juli.
Darüber hinaus findet am 4. Juli 
unser Jahresausflug statt, der uns 
diesmal ins Ahrtal nach Walporz-
heim führt.
Am 6. August gibt es ein Sommer-
fest und am 29. August unsere Som-
merwanderung mit anschließender 
Einkehr. Es ist also auch in den 
Sommermonaten immer viel los im 

EMMA-Club.
Näheres über die Aktivitäten der 
Frauengruppe findet man auf www.
emmaclubbonn.weebly.com.
Über Neuzugänge freuen wir uns 
immer! Frauen jeden Alters sind 
herzlich willkommen.

EMMA-Club-Frauenfrühstück
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Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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„Jeck op de Strüch“
Kölsches Open-Air-Familienfest am 20. Juni 
in Thomasberg

Auf in die Wiesen  
rund um Eisbach
Nach dem Morgenlob startet am 13. Juni 
eine Vogelwanderung

(bk) Thomasberg. Die Strücher Kar-
nevalsgesellschaft lädt recht herz-
lich zu der Veranstaltung „Jeck op de 
Strüch“ in den Franz-Unterstell-Saal 
in Thomasberg ein. Die Besucher er-
wartet ein vielfältiges Open-Air-Pro-
gramm für alle Generationen, das 
kölsche Lebensfreude und familiäre 
Atmosphäre vereint. Der Einlass be-
ginnt um 14 Uhr und erfolgt über 
die Bushaltestelle Bauamt. Das 
Veranstaltungskonzept richtet sich 
bewusst an ein breites Publikum. 
Sowohl musikalische als auch zahl-
reiche Angebote für Kinder und Fa-
milien erwarten die Besucherinnen 
und Besucher. Auf der Open-Air-Büh-
ne treten namhafte kölsche Bands 
auf. Stadtrand, Scharmöör und Jeck 

in Bläck geben sich ein Stell-Dich-
Ein. Insbesondere Stadtrand konnte 
in der vergangenen Karnevalssession 
mit ihrem erfolgreichen Titel „Papa-
jei“ große Aufmerksamkeit erzielen. 
Ergänzt wird das Bühnenprogramm 
durch Auftritte regionaler Tanzcorps. 
Neben dem musikalischen Angebot 
sorgen eine Cocktailbar sowie At-
traktionen wie Kinder schminken 
und eine Hüpfburg für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm. 
„Jeck op de Strüch“ versteht sich 
als ein generationenübergreifendes 
Fest, das Brauchtum, Musik und 
Gemeinscahft in den Mittelpunkt 
stellt und Besucher aus der Region 
zusammenbringt. Die Eintrittskarten 
sind unter www.fusaal.de erhältlich.

Auf zum Gassenflohmarkt 
nach Frohnhardt
Am Sonntag, 14. Juni, findet in Frohnhardt 
von 10 bis 16 Uhr der Gassenflohmarkt  
des Vereins Fröhliches Frohnhardt statt

(bk) Eisbach. Die Stiftung Eisbacher 
Marienkapelle lädt ein zum Morgen-
lob mit anschließender Vogelwande-
rung am Samstag, 13. Juni, um 7 Uhr. 
Nach einem Morgenlob in der Eisba-
cher Marienkapelle starten wir mit 
dem Vogelbeobachter Johannes Her-
zog in die Wiesen und Wälder rund 

um Eisbach zur Vogelbeobachtung. 
Es erwartet die Wandergruppe ein 
spannendes Abenteuer in der hei-
mischen Natur. Anschließend gibt 
es ein gemeinsames Frühstück an 
der Kapelle. 
Es werden keine Teilnehmergebüh-
ren erhoben.

(bk) Frohnhardt. Im ganzen Dorf öff-
nen Anwohnerinnen und Anwohner 
ihre Garagen, Höfe und Einfahrten 
und laden zum Stöbern, Entdecken 
und Kaufen ein. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein vielfältiges 
Angebot aus Trödel, Spielzeug, Klei-

dung, Deko, Haushaltswaren und 
kleinen Schätzen. Eine digitale Floh-
marktkarte mit den teilnehmenden 
Ständen ist unter 
www.froehliches-frohnhardt.de/
flohmarkt&#8288; 
abrufbar.
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Bad Honnef lädt zum  
Bevölkerungsschutztag ein
Hilfsorganisationen präsentieren sich  
am 14. Juni in Aegidienberg

Celtic Summer Tuns
Lieder und Balladen aus Irland  
am 21. Juni in Haus Bachem

(bk) Königswinter. Am Sonntag,  
21. Juni, um 16 Uhr lädt die Musik-
schule der Stadt Königswinter zum 
Konzert „Celtic Summer Tunes - 
Lieder und Balladen aus Irland“ in 
Haus Bachem in der Königswinterer 
Altstadt ein. Das Publikum erwar-
tet ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Programm mit tra-
ditionellen Balladen und Folksongs 

von der Grünen Insel. Das 2025 ge-
gründete Ensemble für irische Musik 
unter der Leitung von Elke Limbach 
hat ein vielseitiges Repertoire er-
arbeitet. Das Konzert bietet Fans 
traditioneller Folkmusik ebenso wie 
neugierigen Zuhörerinnen und Zuhö-
rern die Gelegenheit, die Klangwelt 
irischer Musik live zu erleben. 
Der Eintritt ist frei.

(bk) Aegidienberg. Am 14. Juni fin-
det der erste Bad Honnefer Bevölke-
rungsschutztag statt. In der Zeit von 
10 bis 17 Uhr werden die örtlichen 
Hilfsorganisationen, die Feuerwehr, 
das Technische Hilfswerk und die 
Stadt Bad Honnef auf dem Aegidiu-
splatz und im Bürgerhaus Aegidien-
berg zahlreiche Informationen und 
Angebote zum Thema Katastrophen-
vorsorge und Bevölkerungsschutz 
präsentieren.
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Ersatzbestimmung Ratsmitglied
Hinweisbekanntmachung

17. Jahrgang  I  Samstag, 13. Juni 2026  I  Nr. 24 / 2026

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Königswinter 
über die Ersatzbestimmung für ein Mitglied des Rates der Stadt Königswinter 
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 03.06.2026 
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter 
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 03.06.2026
Stadt Königswinter
gez. Heike Jüngling
als Wahlleiterin
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Ende: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten der Gemeinde

Sonntag, 14. Juni
11 Uhr - Gottesdienst mit Ordina-
tion unseres Diakons Jörg Ebeler mit 
Superintendentin Almut van Niekerk
16 Uhr - Kirche Kunterbunt

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Schiffstour für Senioren

Montag, 15. Juni
20 Uhr - Bibelstunde in Birlinghoven
Dienstag, 16. Juni
19.30 Uhr - Sing & Pray
Mittwoch, 17. Juni

9.30 Uhr - Ökumenisches Männer-
frühstück
Donnerstag, 18. Juni
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet

Freitag, 19. Juni
9 Uhr - Ökumenischer 
Creativkreis
19.30 Uhr - Emmaus spielt! Spiele-
treff 

Sonntag, 14. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Prädikantenanwärterin And-
rea Kronisch, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
Dienstag, 16. Juni
8 Uhr - Gottesdienst der Löwenburg-
schule in der Erlöserkirche

Freitag, 19. Juni
10.30 Uhr - Kindergartengottes-
dienst im Ev. Seniorenstift
Samstag, 20. Juni
11.30 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst für Zwei- und Vierbeiner mit 
Tiersegnung auf dem Vorplatz von 
St. Johann Baptist

Sonntag, 21. Juni
11 Uhr - Familiengottesdienst mit 
Taufe und unseren Kinderchören in 
der Erlöserkirche, Diakon Schilling 

- Kindergottesdienst parallel zum 
Gemeindegottesdienst - anschlie-
ßend Gespräche und Kaffee im Ge-
meindehaus

Bad Honnef-Aegidienberg

Sonntag, 14. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrerin Krüger
Montag, 15. Juni
19.30 Uhr - Männer kochen für alle
Donnerstag, 18. Juni
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
Königswinter-Ittenbach
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer 
Klemp-Kindermann
Königswinter-Oberpleis
Sonntag, 14. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Diakonin Zimmermann
Donnerstag, 18. Juni
10 Uhr - Männerfrühstück

18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
20 Uhr - Frauenstammtisch
Königswinter-Stieldorf
Sonntag, 14. Juni
18.30 Uhr - „Rudelgucken“ im Ge-
meindehaus, mit leckerer Stadion-
wurst vom Grill und Kaltgetränken
Dienstag, 16. Juni
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Mittwoch, 17. Juni
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Samstag, 20. Juni
21.30 Uhr - „Rudelgucken“ im Ge-
meindehaus, mit kühlen Getränken 
und Knabbereien
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer 
i. R. Schmitz

Am Montag, 22. Juni startet wieder 
die traditionelle Schiffstour für Se-
nioren/innen nach Linz. 
Eingeladen sind alle aus den Ka-
tholischen Gemeinden im Seelsor-
gebereich Bad Honnef: St. Johann 
Baptist, St. Martin, St. Marien und 
St. Aegidius. 

Abfahrt ist um 11 Uhr auf der Insel 
Grafenwerth, Rückkehr gegen 17:30 
Uhr.
Die Fahrt ist kostenlos. 
Anmeldung bitte ab sofort bis zum 
19. Juni beim Pastoralbüro Bad Hon-
nef, 02224 931563.
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach, 
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag, 13. Juni
18.30 Uhr - Rhö Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14. Juni
9.30 Uhr - Sel Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - Aeg Hl. Messe parallel 
Kinderkirche im Pfarrheim
11.30 Uhr - Hon Familienmesse - 
Sammlung für die Tafel u. Kirchen-
café
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 15. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 16. Juni
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 17. Juni
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St. 
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 18. Juni
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef

18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet

Samstag, 13. Juni
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Vorabendmesse
Sonntag, 14. Juni
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl. 
Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf 
Familienmesse
11 Uhr - St. Judas Thadd. Heisterba-
cherrott Hl. Messe
Montag, 15. Juni
15.15 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Ittenb. Kinderkirche
Dienstag, 16. Juni
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katharina 
Hl. Messe

15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Hl. Messe
Mittwoch, 17. Juni
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Frauenmesse
9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 
Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt 
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 18. Juni
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott 
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, Eu-
denbach Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
ökum. Friedensgebet in der evang. 
Kirche
Freitag, 19. Juni
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
Samstag, 20. Juni
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe

18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Vorabendmesse
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe

11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe+Kinderkirche
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg Hl. 
Messe
Weitere Infos auf der Home-
page unter 
www.kirche-koenigswinter.de

Freitag, 19. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Annakapelle Hl. Messe 
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Crossover Sommerkonzert 
Projektchor und - Orchester des Gymna-
siums am Oelberg, Oberpleis

Projektchor sowie Projektorchester 
des Gymnasiums am Oelberg, Ober-
pleis, bestehend aus Lehrern, Eltern 

sowie SchülerInnen laden herzlich ein 
zu zwei Konzerten am Donnerstag, 
18. Juni, 19.30 Uhr, Oberpleis, 

Aula des Schulzentrums sowie 
am Samstag, 20. Juni, 17 Uhr, 
Königswinter, Katholische Kir-
che Maria Königin des Friedens
Der Eintritt ist jeweils frei!

Aktion „schöne Sitzbank“ in Uthweiler

Die ersten sonnigen Tage im Mai la-
den förmlich zu einem Spaziergang 
oder einer Wanderung rund um das 
Pleistal in Uthweiler ein. Zahlreiche 
Sitzbänke geben Gelegenheit, eine 
Rast einzulegen und die Blicke auf 
das Siebengebirge und das Pleiser 
Hügelland schweifen zu lassen. 
Aufgrund der warmen Witterung 
hatte das Wachstum der Vegetation 
bereits früh eingesetzt und leider 
hinterlassen auch einige Benutzer 
der Sitzbänke ihren Unrat an Ort 

und Stelle.
Seit einigen Jahren ergreift der 
Bürgerverein Uthweiler im Frühjahr 
die Initiative und kümmert sich um 
den Erhalt und die Pflege der Sitz-
bänke. Am 30. Mai trafen sich um 
10 Uhr etliche freiwillige Helfer vor 
dem alten Feuerwehrhaus, um dem 
Aufruf des Bürgervereins zu fol-
gen. Ausgerüstet mit Werkzeugen 
und entsprechender Verpflegung 
machten sich zwei Teams auf, zu 
einem besonderen Ausflug durch 

Sitzbankpflege des Bürgervereins Uthweiler Die „Schlauen Füchse“ sind stolz

die Region. Insgesamt wurden 15 
Sitzbänke freigeschnitten und auf 
Vordermann gebracht.
In diesem Jahr hatte der Bürgerver-
ein eine besondere Aktion geplant. 
Gemeinsam mit den „Schlauen 
Füchsen“, der Abschlussgruppe 
des Kindergartens Zwergenland 
in Uthweiler, wurde eine repara-
turbedürftige Sitzbank mit neuen 
Sitzbohlen ausgestattet. Die Kinder 
hatten die Bohlen im Vorfeld bunt 
bemalt und für den Austausch vor-

bereitet. Entsprechend stolz wurde 
dann auch das tolle Ergebnis wäh-
rend der Pflegeaktion präsentiert.
Zum Abschluss der Pflegetour gab 
es ein geselliges Zusammensein vor 
dem alten Feuerwehrhaus.
Wanderern und Spaziergängern bie-
ten sich nun wieder gepflegte Rast-
plätze, um eine Pause einzulegen 
und die Umgebung von Uthweiler 
zu genießen. Der Bürgerverein wird 
auch in Zukunft den Zustand der 
Bänke im Auge behalten.
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Sozialpsychiatrisches  
Zentrum
SPZ Eitorf / Siebengebirge

Pflegeselbsthilfe  
Rhein-Sieg-Kreis
Ein Angebot für pflegende Angehörige

Senioren- und  
Pflegeberatung der  
Stadt Königswinter

Senioren- und  
Pflegeberatung der  
Stadt Bad Honnef

Kontaktbüro: Rhein-Sieg-Kreis, 
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Rhein-Sieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstraße 1, 53842 Troisdorf
02241 94 99 99
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Das Angebot des Sozialpsychiatri-
sches Zentrums (SPZ) richtet sich an 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und deren Angehörige, mit 
dem Ziel die Lebensbedingungen der 
Betroffenen zu verbessern. 
Die Beratungsstelle hilft bei den The-
men Demenz und Alzheimer mit In-
formationen zum Krankheitsbild und 
zum Umgang mit Demenzkranken. 
Außerdem bietet sie Unterstützungs- 
und Entlastungsangebote für Be-

troffene und deren Angehörige. Die 
Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
bei Fragen rund ums Leben im Alter 
und bietet psychosoziale Hilfe an.
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243 84758 
spz@awo-bnsu.de
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Die kommunale Senioren- und Pfle-
geberatung bietet Unterstützung 
für ratsuchende Pflegebedürftige, 
Pflegepersonen, Angehörige und 
auch allen Interessierten bei akuten 
Veränderungen oder bei Interesse als 
präventive Information. Die Beratung 
ist kostenlos, neutral und vertraulich.
Das Servicecenter Soziales berät un-
ter anderem zu folgenden Themen:
-	 Leistungen der Pflegeversiche-

rung und Sozialhilfeträger
-	 Möglichkeiten der ambulanten 

und (teil-)stationären Versor-
gung

-	 Wohnformen im Alter
-	 Alltagshilfen: Unterstützende 

Dienstleistungen, Nachbar-
schaftshilfe

-	 Entlastungsmöglichkeiten für 
Angehörige

-	 Vorsorgeregelungen: Vorsorgevoll-
machten, Patientenverfügungen

-	 Informationen zu Freizeitange-
boten, Gestaltung von sozialen 
Beziehungen, Selbsthilfegruppen

Ein unverbindliches Gespräch ist 
möglich nach Terminvereinbarung:
Servicecenter Soziales
Rathaus Königswinter-Altstadt
Geschäftsbereich Soziales und Ge-
nerationen
Zimmer 009
Drachenfelsstraße 9-11
53639 Königswinter
02244 889-339
servicecenter-soziales@
koenigswinter.de

Der Fachdienst Soziales, Integration 
und Ehrenamt der Stadt Bad Hon-
nef berät Seniorinnen und Senio-
ren sowie ihre Angehörigen, bietet 
praktische Hilfestellung und aktuelle 
Informationen zu Unterstützungsan-
geboten im Alltag an. Kontakt und 

Terminvereinbarung:
Soziales, Integration und Ehren-
amt 
Rathausplatz 1
53604 Bad Honnef 
02224 184140 
iris.schwarz@bad-Honnef.de 
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Faustballer der SSG  
erobern die Spitze
Team aus Königswinter  
gewinnt in Leverkusen  
alle drei Spiele 

Ende Mai fand der zweite Spiel-
tag der männlichen Jugend U12 
in Leverkusen statt. Ziel der jun-
gen Faustball-Mannschaft der SSG 
Königswinter war es, die Phalanx 
des TSV Bayer 04 Leverkusen zu 
durchbrechen und einen der ersten 
drei Plätze zu erreichen. Dass dies 
eine Mammutaufgabe wird, war 
allen Beteiligten bewusst. Denn als 
Gegner standen die Mannschaf-
ten des TSV Bayer 04 Leverkusen 
1, TSV Bayer 04 Leverkusen 2 und 
TSV Bayer 04 Leverkusen 3 auf 
dem Programm. Dass am letzten 
Hinrundenspieltag der Feldfaust-
ballsaison schließlich drei Siege 
für das Team aus Königswinter zu 
Buche standen, damit hatte kei-
ner gerechnet. Alle drei Spiele ging 
das Team aus Königswinter sehr 
konzentriert an und ließ sich auch 
nach Rückständen nicht aus dem 
Konzept bringen. Teamgeist, Ein-
satzbereitschaft und die Motiva-
tion jedes Spielers waren die Basis 

für diesen erfolgreichen Spieltag. In 
der Tabelle steht das Team aus Kö-
nigswinter nun mit 6:2 Punkten vor 
der punktgleichen ersten Mann-
schaft von Bayer 04 Leverkusen 
an der Spitze. Hierdurch hat man 
sich eine gute Ausgangslage für 
die Rückrundenspiele geschaffen, 
um einen der ersten drei Plätze zu 
erreichen. Platz eins bis drei bedeu-
ten die Teilnahme an der Endrunde 
um den begehrten Faustballpokal 
des Rheinischen Turnerbundes in 
der Altersklasse männliche Jugend 
U12. Die Teilnahme an der End-
runde allein wäre ein toller Erfolg 
für die neu formierte Mannschaft 
aus dem Siebengebirge. „Wenn 
das Team die gezeigte Leistung 
an den folgenden Spieltagen wei-
terhin abruft, dann haben wir alle 
Möglichkeiten einen der Quali-
fikationsplätze zur Endrunde um 
die Rheinische Meisterschaft zu 
verteidigen“, so Trainer Felix von 
Naguschewski. 
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Vorsorgevollmacht regeln

Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele 
Entscheidungen. Eine Vorsorgevoll-
macht ist ein wichtiges Instrument, 
um festzulegen, wer im Ernstfall 
handeln darf, wenn man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist.
Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen stellvertretend 
für einen selbst handeln dürfen. Das 
kann etwa bei Krankheit, Unfall oder 
altersbedingter Einschränkung wich-
tig werden. Ohne Vollmacht müsste 

ein Gericht eine rechtliche Betreuung 
anordnen, was Zeit kostet und nicht 
immer im Sinne der Betroffenen ist.
Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzel-
ne Bereiche beschränken oder sehr 
umfassend erteilt werden. Sie kann 
medizinische Entscheidungen, finan-
zielle Angelegenheiten oder auch 
Fragen rund um das Wohnen betref-
fen. Wichtig ist, die beauftragte Per-
son sorgfältig auszuwählen und klar 
zu formulieren, welche Aufgaben sie 
übernehmen darf. Eine notarielle 
Beglaubigung ist nicht zwingend 

vorgeschrieben, sie kann aber für 
Klarheit sorgen und wird insbeson-
dere bei Immobiliengeschäften oder 
Bankgeschäften verlangt.
Vorlagen, um eine Vollmacht zu ver-
fassen, findet man unter anderem 
auf der Webseite des Bundesminis-
teriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz.
Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte 
an einem sicheren, aber zugäng-
lichen Ort aufbewahrt werden. 
Empfehlenswert ist, dass die be-
vollmächtigte Person weiß, wo sich 

das Dokument befindet. Zudem 
kann die Vollmacht im Zentralen 
Vorsorgeregister der Bundesnotar-
kammer registriert werden. Dort 
können Gerichte im Bedarfsfall 
schnell nachsehen, ob eine Voll-
macht vorliegt.
Rechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das Thema 
auf, doch gerade in gesunden Zeiten 
lässt sich in Ruhe festlegen, wem 
man vertraut. Eine Vorsorgevoll-
macht gibt Sicherheit für die eigene 
Zukunft und entlastet Angehörige in 
schwierigen Situationen.



22  | Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 13. Juni 2026 | Kw 24 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper

Björn Kurnitzki erhielt besondere Auszeichnung
Bürgermeister Philipp Herzog dankte dem Ausgezeichneten in der Halbzeit  
des Fußballspiels der Sportfreunde Aegidienberg I gegen den SC Uckerath II  
für sein tolles Engagement
(bk) Aegidienberg. Der Amateur-
fußball lebt vom ehrenamtlichen 
Engagement. Mit der Auszeich-
nung „Club 100“ würdigt der 
Deutsche Fußball-Bund jährlich 
herausragendes und nachhalti-
ges ehrenamtliches Engagement 
in den Vereinen. Im Rahmen der 
zentralen Ehrungsveranstaltung im 
Deutschen Fußballmuseum in Dort-
mund wurde in diesem Jahr Björn 

Kurnitzki von den Sportfreunden 
Aegidienberg ausgezeichnet. Bür-
germeister Philipp Herzog nahm 
diese Ehrung zum Anlass, Björn 
Kurnitzki für seinen besonderen 
Einsatz zu danken. Sein Engage-
ment steht dabei stellvertretend 
für die vielen Ehrenamtlichen, die 
mit ihrem Einsatz das gesellschaft-
liche Miteinander in Bad Honnef 
stärken.
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Modernisieren lohnt sich -  
für Wert, Komfort und Klimaschutz
Wer eine Immobilie besitzt oder 
kaufen möchte, steht früher oder 
später vor der Frage: Investieren 
oder abwarten? Modernisierungs-
maßnahmen zahlen sich in vielen 
Fällen doppelt aus. Sie steigern den 
Wert der Immobilie und senken lang-
fristig die laufenden Kosten. Wer ge-
zielt vorgeht, kann zudem staatliche 
Förderungen nutzen.
Energieeffizienz als wichtigster 
Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haus-
halt ist Energie. Entsprechend lohnen 
sich Maßnahmen, die den Verbrauch 
dauerhaft senken und das am besten 
noch besonders schnell. Dazu zählen 
vor allem die Dämmung von Dach, 
Fassade und Keller, der Austausch 
alter Fenster und Außentüren sowie 
die Modernisierung der Heizungs-
anlage. Wer eine veraltete Öl- oder 
Gasheizung durch ein effizienteres 
System ersetzt, kann die Heizkosten 
spürbar reduzieren. Ergänzend dazu 
gewinnt die Installation von Photo-
voltaikanlagen an Bedeutung: Selbst 
erzeugter Strom verringert die Ab-
hängigkeit von steigenden Energie-
preisen und kann bei entsprechender 
Anlagengröße auch ins Netz einge-
speist werden.
Wohnqualität steigern und 
Substanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt 
auf Energieeinsparung. Auch die 
Erneuerung von Bad, Küche oder 
Bodenbelägen trägt dazu bei, den 
Wohnkomfort zu erhöhen und die 
Bausubstanz langfristig zu erhalten. 

Besonders in älteren Gebäuden sind 
solche Maßnahmen oft überfällig. 
Gleichzeitig steigt durch eine zeit-
gemäße Ausstattung die Attraktivität 
der Immobilie auf dem Markt, was 
sowohl für Eigentümer als auch für 
Vermieter relevant ist. Wer altersge-
rechte Umbauten vornimmt, etwa 
durch den Einbau barrierefreier Zu-
gänge oder bodengleicher Duschen, 
schafft zudem Wohnraum, der lang-
fristig nutzbar bleibt.
Förderungen nutzen und Kosten 
realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnahmen 
werden durch staatliche Förderpro-
gramme finanziell unterstützt. Ob 
Zuschüsse oder zinsgünstige Kre-
dite: Es lohnt sich, vor Beginn der 
Maßnahmen zu prüfen, welche För-

derungen in Frage kommen. Wichtig 
ist dabei, die Anträge rechtzeitig zu 
stellen, da Förderungen in der Regel 
vor Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich gilt: 
Eine sorgfältige Planung und ein rea-

listisches Budget sind die Grundlage 
jeder erfolgreichen Modernisierung. 
Wer Schritt für Schritt vorgeht und 
Maßnahmen sinnvoll kombiniert, 
investiert nicht nur in sein Zuhause, 
sondern auch in seine Zukunft.
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Letztes Heimspiel der Saison mit knappem Sieg
In der Kreisliga A kann sich der TuS 05 Oberpleis II gegen den TuS Winterscheid mit 2:1 
durchsetzten

(bk) Oberpleis. Die Differenz von ei-
nem Treffer brachte der Reserve des 
TuS 05 Oberpleis im letzten Heim-
spiel der Meisterschaft 2025/2026 
in der Basalt-Arena gegen den TuS 
Winterscheid den Dreier. Im Vorfeld 
konnte man beiden Mannschaften 
gleich gute Siegchancen einräumen, 
was sich dann auch im Spielverlauf 
zeigte. Im Hinspiel hatten sich bei-
de Mannschaften mit einem 3:3 
getrennt. In der 26. Minute fiel das 
erste Tor in dieser Partie. Der Ober-
pleiser Can Philipp Thelen zeichnete 
für das 1:0 verantwortlich. Elias Ta-

pia nutzte die Chance für das Team 
von Coach Tim Görgens und beför-
derte in der 39. Minute das Leder 
zum 2:0 ins Netz. Mit der Führung 
für den Tabellenletzten ging es 
in die Kabine. In der Pause stellte 
TuS Winterscheid personell um. Per 
Doppelwechsel kamen Gunnar Pütz 
und Felix Tel auf den Platz. In der 
76. Minute bekamen die Gäste einen 
Elfmeter zugesprochen, den Michael 
Fischer verwandelte. Damit wurde 
das Spiel nochmals spannend. Der 
TuS 05 Oberpleis II bessert seine eher 
dürftige Bilanz auf und kommt nun 

auf insgesamt sieben Siege, sechs 
Unentschieden und 16 Niederlagen. 
In den letzten fünf Partien rief der 
TuS 05 konsequent Leistung ab und 
holte neun Punkte. Doch trotz dieses 
Sieges bleibt er am Tabellenende und 
wird sich in der kommenden Saison 
in der Kreisliga B wiederfinden. Im 
letzten Spiel traf die TuS 05 Reserve 
auswärts auf Umutspor Troisdorf. 
Das Spiel gewann der TuS 05 mit 5:3. 
Trotz der Siege aus den letzten bei-
den Spielen konnte sich die Mann-
schaft in der Kreisliga A nicht halten. 
Sie steigt auf dem vorletzten Platz 

liegend in der kommenden Spielzeit 
in die Kreisliga B ab.
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Kostenfreier Informationsabend der Energieagentur 
Rhein-Sieg und der Bonner Energieagentur
Im Rahmen der Bonner Energietage 
2026 veranstalten die Energieagen-
tur Rhein-Sieg und die Bonner Ener-
gie Agentur am 22. Juni von 17:00 
bis 20:30 Uhr einen kostenfreien 
Informationsabend für Eigentümer 
von Mehrfamilienhäusern, Woh-
nungseigentümergemeinschaften, 

Bewohner, Beiräte und Hausver-
waltungen. Vorträge zu folgenden 
Themen werden angeboten: Hei-
zungstausch im Mehrfamilien-
haus (17:30 Uhr), Solarstrom im 
Mehrfamilienhaus (18:15 Uhr) 
sowie E-Mobilität im Mehrfa-
milienhaus (19:00 Uhr). 

Parallel bieten die Energieagenturen 
und die Verbraucherzentrale NRW 
unabhängige Beratungen auch zu 
weiteren Sanierungsthemen wie 
Dämmung, Fenstertausch, Dachsa-
nierung sowie Fördermittel an.
Die Veranstaltung findet im Haus 
der Bildung (VHS-Saal, Mülheimer 

Platz 1, Bonn) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten. Die Veranstalter laden die 
Teilnehmenden zu einem Begrü-
ßungsgetränk ein. 
Alle Infos unter 
www.energieagentur-rsk.de/
sanieren-mfh.

Fit ins  
Wochen-
ende - The-
menspecial
Der TuS 05 Ober-
pleis startet ein 
neues Kursformat 
für alle Mitglieder 
und Interessierte

(bk) Oberpleis. Den Start ins Wo-
chenende aktiv und gemeinsam ge-
stalten - unter diesem Motto steht 
der Kurs „Fit ins Wochenende - The-
menspecial“. 
Jede Woche gibt es neue Angebote 
und Trends zum Ausprobieren und 
mitmachen. Bei Interesse an diesem 
umfangreichen Sportangebot, findet 
man weitere Informationen auf der 

Homepage des Vereins unter TuS 05 
Oberpleis. 
Darüber hinaus steht auch in diesem 

Jahr wieder das TuS- Sportfest statt. 
Am letzten Feriensamstag,  
29. August, will der TuS 05 Alt und 

Jung zu einem sportlichen und 
fröhlichen Sportfest zusammen-
bringen.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Tierärzt- 
licher Ring-
notdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de können sich Haustier-
besitzer*innen erkundigen, welche 
tierärztliche Praxis Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.

Kinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 
53757 Sankt Augustin, 
02241/234000
Krankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V. 
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/979997
Ambulante Hospizdienste
Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / 
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei) 
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 
10 bis 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 13. Juni
	 Sonnen Apotheke OHG
	 Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224 97440
Sonntag, 14. Juni
	 Petersberg-Apotheke
	 Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223 24400
Montag, 15. Juni 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Dienstag, 16. Juni 
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228 946750
Mittwoch, 17. Juni 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228 461714
Donnerstag, 18. Juni 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620
Freitag, 19. Juni 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244 870620
Samstag, 20. Juni 
	 Brunnen-Apotheke
	 Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224 3618
Sonntag, 21. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023

Alle Angaben sind ohne Gewähr
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Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

CDU in Königswinter wählte Parteivorstand neu

Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Lemmerzfreibad: Rat macht Weg für Sanierung frei
KöWI begrüßt einstimmige Entscheidung und fordert zügige Umsetzung der nächsten 
Planungsschritte

Die CDU Königswinter blickt auf eine 
erfolgreiche Mitgliederversammlung 
zurück. Trotz des guten Wetters war 
die Veranstaltung gut besucht, was 
das große Interesse und Engage-
ment der Mitglieder unterstreicht. 
Als Sitzungsleiter konnten wir Jona 
Grunwald, CDU Landtagsabgeord-
neter und frisch gewählter Landtags-
kandidat der CDU Königswinter für 
die Landtagswahl im Frühjahr 2027, 
gewinnen.
Nach Wortbeiträgen des alten und 
neuen Vorsitzenden der CDU Kö-
nigswinter, Christian Steiner, dem 
Fraktionsvorsitzenden Stephan Un-
kelbach, dem Schatzmeister Joachim 
Mock sowie unserer Bürgermeisterin 
Heike Jüngling fand eine Aussprache 
statt, in der die Arbeit der CDU viel-
fach gelobt wurde, wenngleich es 
aber auch kritische Anmerkungen 
gab, die konstruktiv in die weitere 
Arbeit einfließen werden.
Der bisherige Vorstand wurde ent-
lastet. Einige Mitglieder wurden 
für ihren langjährigen Einsatz ge-
würdigt. An dieser Stelle sind Jens 
Maasbüll, Thorsten Knott, Stephanie 
Klein, Dr. Josef Griese, Luca Donatelli 

und Natascha Koch zu nennen.
Gleichzeitig wurden acht Mitglie-
der in ihren Funktionen bestätigt 
und setzen damit ihre Arbeit für die 
CDU und für Königswinter fort: Anna 
Albers, Peter Wortmann, Michael 
Houbertz, Frank Klein, Axel Tentler, 
Achim Mock und Burkhard Rinkens. 
Neu im Team des geschäftsführen-
den Vorstands sind Celine Laaser 
und Nicole Winter.
Christian Steiner ist und bleibt Vor-
sitzender. Die Wiederwahl des Partei-
vorsitzenden, dessen unermüdlichen 
Einsatz die Mitglieder mit 97,5% 
Zustimmung honorieren, schafft die 
Basis für eine weiterhin erfolgreiche 
Zukunft der Königswinterer Christ-
demokraten.
„Ich bin sehr glücklich und zufrieden 
mit dem Ergebnis meiner Wahl, aber 
auch insgesamt was die Beteiligung 
und auch die klaren Ergebnisse des 
restlichen Vorstands angeht. Diese 
breite Zustimmung stimmt mich zu-
versichtlich mit dem gesamten Vor-
standsteam des Stadtverbandes der 
CDU Königswinter auf dem richtigen 
Weg zu sein und gemeinsam auch 
in den kommenden Jahren die CDU 

in Königswinter weiter voranzubrin-
gen.“ so Steiner nach rund zweiein-
halbstündiger Versammlung.
Im Anschluss begrüßte der Partei-
vorsitzende nach erfolgreicher Wahl 
auch die neu gewählten Beisitzer und 
Beisitzerinnen: Silke Frink, Wolfgang 
Bau, Marcus Lübken, Andreas Sauer 
und Simone Wagner-Meis. Christine 
Hammer, Norbert Malberg, Annette 
Mock, Kirsten Otto, Uwe Sentner und 

Der neue Parteivorstand der CDU mit neuen sowie bekannten 
Gesichtern.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

Die Königswinterer Wählerinitiative 
(KöWI) begrüßt den einstimmigen 
Beschluss des Stadtrates, die Sa-
nierung des Lemmerzfreibades nun 
konkret auf den Weg zu bringen und 
nicht länger auf eine mögliche Bun-
desförderung zu warten.
Bereits im Vorfeld hatte sich die KöWI 
klar für diesen Weg ausgesprochen. 
Aus Sicht der Fraktion war es wichtig, 
nach Jahren der Diskussion endlich 
Planungssicherheit zu schaffen und 
die nächsten Schritte einzuleiten.

„Das Lemmerzfreibad ist für viele 
Familien, Vereine, Schulen und Bür-
gerinnen und Bürger ein wichtiger 
Bestandteil unserer Stadt. Deshalb 
war für uns klar, dass wir die Ent-
scheidung nicht weiter aufschieben 
sollten“, erklärt Luca Gruber, Spre-
cher der KöWI im Ausschuss für 
Schule, Kultur und Sport.
Die KöWI hatte in den vergangenen 
Wochen darauf hingewiesen, dass 
ein weiteres Abwarten Risiken birgt. 
Bereits beim ersten Förderaufruf des 

Bundes wurde das Projekt nicht be-
rücksichtigt. Gleichzeitig steigen die 
Baukosten seit Jahren kontinuierlich.
„Fördermittel sind willkommen. 
Gleichzeitig dürfen wir notwendige 
Investitionen nicht immer weiter 
verschieben. Die Baukosten werden 
nicht geringer und jeder weitere Auf-
schub kostet wertvolle Zeit bei Pla-
nung und Umsetzung“, so Gruber.
Besonders wichtig ist aus Sicht der 
KöWI, dass das Freibad möglichst 
rechtzeitig zum Jubiläumsjahr wie-

der zur Verfügung stehen kann. 
Mit dem Beschluss besteht nun die 
Chance, Planungen und Ausschrei-
bungen zügig voranzutreiben.
Die einstimmige Entscheidung wer-
tet die KöWI als starkes Signal für 
die Zukunft des Freibades.
„Wir freuen uns, dass am Ende alle 
Fraktionen diesen Weg mitgegangen 
sind. Jetzt haben wir die Möglichkeit, 
den Worten endlich Taten folgen zu 
lassen“, so Gruber abschließend.

Luca Gruber

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Karl-Willi Weck waren schon in den 
letzten Jahren als Beisitzer aktiv und 
komplettieren das Beisitzer-Team.
„Auch im Namen der CDU Fraktion 
im Stadtrat freue ich mich auf ein 
weiterhin gewinnbringendes Zu-
sammenwirken zwischen Partei und 
Fraktion“, so der CDU Fraktions-
vorsitzende Stephan Unkelbach ab-
schließend.

Christian Steiner
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 20. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
16.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Gesuche
Immobilien- 

gesuche
 
Älteres Ehepaar sucht  
Zwei-Generationen-Haus (o. g

älteres Ehepaar sucht ein Haus in 
Oberpleis, Hennef,oder Sankt Au-
gustin. Bitte alles anbeiten. Ange-
bote werden diskret behandelt und 
nicht weiter gegeben. Im Voraus 
vielen Dank! 0172 2128826
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Nicht nur für Studierende
BAföG können auch  
Schülerinnen und Schüler beantragen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur Stu-
dierende einer Hochschule, sondern 
auch Schülerinnen und Schüler kön-
nen finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Entscheidend ist die Schulform, 
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben 
alle, die mit ihrer Ausbildung einen 
berufsqualifizierenden Abschluss an-
streben. 
Unter bestimmten Voraussetzungen 
besteht auch beim Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule ab der 
10. Klasse ein BAföG-Anspruch. Ge-
gebenenfalls können Schülerinnen 
und Schüler auch einen Zuschuss zur 
Krankenversicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 

Einkommen der Eltern abhängig. Das 
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden. Auch Einkommen 
aus Minijobs werden nicht auf die 
Förderung angerechnet. 
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, insge-
samt wurde ihnen eine Summe von 
rund 2.451.000 Euro ausbezahlt. 
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über die 
Studierendenwerke stellen, ist für 
Schülerinnen und Schüler der Rhein-
Sieg-Kreis zuständig - sofern deren 
Eltern im Kreisgebiet leben. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Warum diese unser Denken verändern können:  
gute kleine Nachrichten

Das Gehirn reagiert stärker auf 
Negatives
Ein Grund dafür ist ein psychologi-
sches Phänomen, das als „Negativity 
Bias“ bekannt ist. Menschen neh-
men negative Ereignisse intensiver 

Katastrophen, Krisen und Konflik-
te dominieren oft die Nachrich-
tenlage. Doch neben den großen 
Schlagzeilen gibt es jeden Tag auch 
unzählige positive Entwicklungen 
- von neuen medizinischen Fort-

schritten bis hin zu kleinen Gesten 
im Alltag. 
Psychologen sagen: Gute Nach-
richten können tatsächlich mess-
bare Auswirkungen auf unsere 
Stimmung haben.

Foto: pexels.com/ak-o

wahr als positive. Evolutionsbiolo-
gisch hatte das einen Vorteil: Gefah-
ren schnell zu erkennen erhöhte die 
Überlebenschancen. Im modernen 
Alltag führt dieser Mechanismus 
jedoch dazu, dass positive Entwick-
lungen oft weniger Aufmerksamkeit 
bekommen.

Gute Nachrichten wirken wie 
ein Gegengewicht
Studien zeigen, dass bewusst wahr-
genommene positive Meldungen 
Stress reduzieren können. Wer re-
gelmäßig auch konstruktive oder 
lösungsorientierte Nachrichten liest, 
berichtet häufiger von Hoffnung und 
Zuversicht. Viele Medien greifen 
diesen Ansatz inzwischen auf. Sie 
berichten verstärkt über innovative 
Projekte, soziale Initiativen oder wis-
senschaftliche Fortschritte.

Inspiration statt Resignation
Solche Geschichten haben einen 
besonderen Effekt: Sie zeigen, dass 
Veränderungen möglich sind. Wenn 
Menschen sehen, dass Probleme 
gelöst werden können, steigt die 
Motivation, selbst aktiv zu werden.
Positive Nachrichten ersetzen keine 
kritische Berichterstattung. Aber sie 
erweitern die Perspektive - und er-
innern daran, dass neben den He-
rausforderungen unserer Zeit auch 
viele gute Entwicklungen stattfin-
den. (ak-o) 
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120 Jugendliche nutzten ihre Chance 2026
Beratung zum Ausbildungseinstieg 2026 in Bonn und Siegburg

Wenn das Ende der Schullaufbahn 
naht, haben viele Jugendliche einen 
Plan - einige andere aber nicht. Für 
diese Schülerinnen und Schüler gibt es 
die „Chance“ - eine von der Agentur 
für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg und den 
Kommunalen Koordinierungsstellen 
der Landesinitiative „Kein Abschluss 
ohne Anschluss“ der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises organisierte 
Veranstaltung, die Ausbildungspers-
pektiven aufzeigt. 
In diesem Jahr fand die Veranstal-
tung erstmalig nicht nur in Bonn, 
sondern auch im Rhein-Sieg-Kreis 
statt. 120 Schülerinnen und Schüler 
nutzten dieses Angebot: 
Am 9. Juni kamen über 70 junge Leu-
te ins Haus der Bildung in Bonn und 
am 10. Juni fast 50 ins Kreishaus des 
Rhein-Sieg-Kreises. An beiden Stand-
orten standen ihnen Berufsberatungs-
kräfte zur Verfügung, um mit ihnen ihre 
Interessen und Fähigkeiten auszuloten 
und dann berufliche Perspektiven auf-
zuzeigen. Im Anschluss konnten sich 
die Jugendlichen beim Arbeitgeber-
Service offene Stellenangebote abho-
len und auch mit Ansprechpersonen 
der Industrie- und Handelskammer 
bzw. der Handwerkskammer zu Köln 
ins Gespräch kommen. Dort, wo sich 
herausstellte, dass die Noten oder per-
sönliche Umstände einem sofortigen 
Ausbildungsbeginn im Wege standen, 
konnte die Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher Integration (GFBI) weiter-
helfen. Bei der Siegburger Chance 
war außerdem die Jugendberufs-
agentur Siegburg mit Beratungsfach-
kräften anwesend. Daneben konnten 
Interessierte auch kurz die eigene Be-
werbungsmappe (Lebenslauf, Halb-
jahres- oder Abschlusszeugnisse 
sowie Praktikumsbescheinigungen) 
checken lassen. Auch Jugendliche, die 
zunächst nach alternativen regionalen 
und internationalen Anschlussoptio-
nen (z.B. Freiwilligendienste) suchten, 
wurden fündig. 
Warum es die Chance braucht
„Die „Chance“ ist in Bonn eine be-
währte und erfolgreiche Veranstaltung 
für Jugendliche, die kurz vor ihrem 
Schulabschluss noch Unterstützung 
bei der Entwicklung beruflicher Per-
spektiven brauchen. Mit dem neuen 

Veranstaltungsangebot in Siegburg 
kommen wir den Schülerinnen und 
Schülern im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis, aber auch ihren Eltern im 
wahrsten Sinne des Wortes entge-
gen“, sagt Stefan Krause, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Bonn/Rhein-Sieg. „Wir wollen 
Wege verkürzen, Hemmschwellen ab-

bauen und Beratung nahbar machen. 
Der Weg zur erfolgreichen Ausbildung 
soll nicht weit sein.“ 
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes 
für Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises, begreift die 
„Chance“ in Siegburg als „Türöff-
ner für die berufliche Orientierung, 
die den direkten Dialog, wertvolle 

Erstkontakte und niedrigschwellige 
Einblicke in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt der Region fördert“.
Claudia Schwennesen, stellvertre-
tende Leiterin des Schulamtes der 
Stadt Bonn, fügt mit Blick auf die 
Chance in Bonn hinzu: „Es freut 
mich, dass sich die Chance so gut 
etabliert hat. Wir wollen gemeinsam 
erreichen, dass kein Jugendlicher die 
Veranstaltung ohne konkrete An-
schlussperspektive verlässt.“
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